
Das sind unsere nächstgelegenen  
Aus- und Weiterbildungsstätten: 
kurzelinks.de/waldorfseminare*

Das ist die Fachfrau/der Fachmann für Fragen rund  
um den Seiten-/Quereinstieg in unserem Bundesland 
(Genehmigungsvoraussetzung, Qualifizierung etc.): 
kurzelinks.de/waldorfgenehmigung 

* sobald Sie die Karte durch Anklicken aktivieren, sehen Sie  
alle Seminare/Hochschulen, berufsbegleitenden Seminare und  
Eurythmieschulen.

Zeigen Sie die Kampagne den Mitarbeitenden im Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit:

 ― Nehmen Sie an Stadtteilfesten, Kindergartenevents, 
eigenen Festen mit einem Infostand teil? Dann nutzen Sie 
die Werbematerialien aus dem Paket, das wir Ihnen im 
Oktober zusenden.

 ― Binden Sie den Kampagnen-„Störer“ auf Ihrer Website ein.
 ― Nutzen Sie die Mailsignatur.

Sie finden die Vorlagen hier:  
waldorfschule.de/kampagne

Die Kampagne zur Lehrer:innen-Gewinnung
Infos und Hintergründe  

Auf Ihre Mitwirkung kommt es an.
So unterstützen Sie uns  

Bitte bereiten Sie sich 
kurz vor
damit Sie interessierten Anrufern direkt Auskunft geben 
können:

Besuchen Sie JedeStundezählt.de und schauen Sie nach:  
Haben Sie gewusst, welche Wege zur Waldorflehrkraft führen? 

Wenn ein Interessent, eine Interessentin anruft: Fragen Sie 
als Erstes, ob sie sich schon ausführlich auf jedeStundezählt.
de kundig gemacht haben. Manche Menschen haben darüber 
hinausgehende Fragen – und Sie wissen, wo sie Auskunft 
bekommen:

Notieren Sie sich hier die Stellen, wo die Anrufenden weitere 
Auskunft zur Weiter- und Ausbildung erhalten, und lenken Sie 
sie dorthin:

Zeigen Sie die Kampagne Ihrer Schulleitung, der Geschäfts-
führung und den Vorständen. Für die Leitungsgremien  
haben wir folgende Anregung: 

 ― Hat Ihre Schule eine:n Einarbeitungsbeauftragte:n?
 ― Bieten Sie ein Mentoringprogramm für neue Kolleg:innen?

Beides dürfen Interessenten in der heutigen Zeit voraus- 
setzen und wird zukünftig unverzichtbar sein, um gute  
Mitarbeiter:innen zu halten.

Haben Sie Fragen und Anregungen? Wir freuen uns auf  
Ihre Kontaktaufnahme unter pr@waldorfschule.de oder  
030-57711334-0

Was können Sie  
außerdem tun?

Ganz herzlichen Dank 
für Ihre Unterstützung!



Jede Stunde zählt  
Das Ziel der Kampagne

Liebe Kollegin,  
lieber Kollege

   
Die Geschichte 

  
Die Zielgruppe 

Echte Waldorf-Storys 
(Auswahl)

Die Website JedeStundezählt.de* ist das Herzstück der  
Kampagne. Alle Kampagnen-Maßnahmen (Social Media, 
Marketing, Werbung, Presse) lenken Interessenten dorthin. 
Auf der Website finden Sie alles Wissenswerte: Was be-
deutet es, Waldorflehrkraft zu sein – welche Berufsbilder 
gibt es – wie werde ich Waldorflehrer:in – was erlebe ich 
als Waldorflehrer:in?

Neben Texten und Filmen gibt es Links zu Aus- und  
Weiterbildungsstätten sowie den Kontakt zu den  
Quereinstiegs-/Genehmigungsberatungen der Länder 
und Regionen.

* Die Website ist sowohl mit www.jedestundezaehlt.de als auch  
www.jedestundezählt.de zu erreichen.

in der Verwaltung von Schule und Landesarbeitsgemein-
schaft, lassen Sie uns gemeinsam neue Lehrerinnen und 
Lehrer für unsere Schulen finden!
Alle Waldorfschulen suchen Lehrkräfte, alle Seminare suchen 
Studierende. Jetzt zählt Ihre Unterstützung, jeden Tag und 
jede Stunde. 
Auf den folgenden Seiten finden Sie Wissenswertes zur Leh-
rer:innen-Kampagne der Freien Waldorfschulen und auf der 
Rückseite Anregungen für Ihre Mitwirkung. 

Herzlichen Dank sagen  
Ihre Schülerinnen und Schüler  
und das Team der Öffentlichkeitsarbeit 

 pr@waldorfschule.de 
 030-577113340

An Waldorfschulen wird jede Stunde sinnvoll genutzt: Neben 
der Vermittlung von Schulwissen liegt ein besonderes Augen-
merk auf der persönlichen Entwicklung und der Ausbildung 
individueller Stärken der jungen Menschen.
Waldorflehrer:innen werden für ihr Engagement und  
ihre wichtige Rolle bei der Entwicklung der Schüler:innen 
geschätzt. Denn sie begleiten Kinder und Jugendliche  
dabei, selbstständige Individuen zu werden und ihren 
Platz in der Welt zu finden.
Durch eine ganzheitliche Bildung und den Fokus auf 
Kreativität und Gemeinschaft werden ihre Schüler:innen 
zu engagierten Bürger:innen, die sich für eine positive 
Veränderung in der Gesellschaft einsetzen.  
Somit zählt jede Waldorf-Stunde für die Schüler:innen, 
ihre Lehrer:innen und unsere Zukunft.

Die Kampagne soll insbesondere folgende Menschen  
ansprechen:

 ― Seiten- bzw. Quereinsteiger:innen aus naturwissenschaft- 
lichen oder künstlerischen Berufen

 ― Wechselbereite Pädagog:innen und aus anderen Schul-
formen sowie Lehramts-Absolvent:innen, die an einer 
modernen Pädagogik und kreativen Arbeitsformen  
interessiert sind

 ― Junge, spirituell interessierte Menschen mit Hochschul- 
ausbildung auf der Suche nach einer erfüllenden Tätigkeit

Sie sehen: gerade in Ihrem Umfeld, an Ihrer Schule und  
in Ihrer Nachbarschaft können Sie diese Menschen finden 
und ansprechen!

Elias (35)
Freie Waldorf-
schule Krefeld

Elias ist Sport- und Thea-
terlehrer. Als ehemaliger 
Schauspieler und begeis-
terter Sportler ermutigt er 
seine Schüler:innen, über 
sich hinauszuwachsen.

Jede Stunde zählt ist eine Kampagne des Bundes  
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Khalila (41)
Seminar für 
Waldorf- 
pädagogik, Berlin

Khalila ist angehende Wal-
dorflehrerin für Englisch und 
Deutsch als Zweitsprache. 
Die ausgebildete Pädagogin 
versteht den gleichwertigen 
Einbezug von Wissenschaft, 
Kunst und Spiritualität als 
wertvolle Herangehensweise, 
Kinder und Jugendliche die 
Welt entdecken zu lassen.

Ivana (55)
Freie Waldorf-
schule Aachen 

Ivana unterrichtet als  
Fachlehrerin Mathe und  
Chemie. Ihre Begeisterung 
für Naturwissenschaften 
kann die ehemalige Bio-
chemikerin nun im Unter-
richt weitergeben.

Dustin (30)
Freie Waldorf-
schule Mülheim

Dustin ist Klassen- und  
Musiklehrer. Darüber hin- 
aus engagierte er sich als 
Schulführungsmitglied und 
Bundesdelegierter – und  
gestaltet so die Zukunft  
der Waldorfschulen mit.


